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Protokoll 04/15  

Vorstandssitzung vom Dienstag, 05. Mai 2015, 15.00 Uhr, 

Sitzungszimmer Geschäftsstelle Kleintiere Schweiz, 4800 Zofingen 

 

Vorsitz: Peter Iseli 

Protokoll: Monika Wenger 

Anwesend: Peter Iseli, Joseph Rey-Bellet, Markus Durrer, Astrid Spiri, Monika Wenger, Stefan 

Röthlisberger und Redaktor Emil Stöckli 

Entschuldigt: Emil Buser 

 

Um 15.00 Uhr werden die Vorstandsmitglieder von P. Iseli zur Sitzung von Rassekaninchen 

Schweiz begrüsst.  

 

 

1. Genehmigung Protokoll 

 

  Vorstandssitzung, 11. April 2015 

  Beschluss: Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 11. April 2015 wird einstimmig 

genehmigt. 

  Der Präsident bedankt sich bei M. Wenger für das Verfassen und J. Rey-Bellet für das 

Übersetzen. 

 

 

2. Kurzberichte aus den Ressorts 

 

a. Präsident  

 Der KZV Bazenheid SG wurde per 30. April 2015 aufgelöst. 

 Loh Schweiz hat P. Iseli ein Loh-Jahrbuch zugestellt. Ein Jahrbuch mit sehr vielen In-

fos über den Klub. 

 Ehrenmitglied Robert Fehlmann aus Lenzburg ist am 01. Mai 2015 gestorben. M. 

Durrer hat den Auftrag mit einer Beileidskarte an seine Familie, unsere Anteilnah-

me mitzuteilen. 

 

b. Finanzwesen 

Es wird über den Ort der POK 2016 diskutiert. Konkrete Vorschläge können für die 

kommenden Veranstaltungen im Vorstand besprochen werden. M. Durrer wird für 

die POK 2016 in Nottwil reservieren. 

 

c. Sekretariat / Protokolle 

M. Wenger hat die Daten der Kaninchen-Redaktoren zusammengestellt. Sie werden 

im WEB unter Kontakte aufgelistet. 

 

d. Fachtechnische Kommission FTK und SKEV 

 Die EE-Preisrichterschulung hat vom 27. bis 29. März 2015 im Baerenthal in den 

Vogesen stattgefunden. Die Schulung wurde von 130 Preisrichtern aus 18 Länder 

besucht. 



 

05.05.2015                      Rassekaninchen Schweiz Protokoll der Sitzung 04/15  2 

 Die Expertenanwärter haben im April den Rhetorik-Kurs mit G. Gross absolviert.  

 Bis am 10. August 2015 haben die Expertenanwärter den Auftrag erhalten, ein 

Züchterportrait zu erstellen.  

 Am 5. und 6. September 2015 findet der zweitägige Expertenlehrgang mit dem 

Standard 15 statt. Auch die Expertenanwärter sind eingeladen. Die Experten wer-

den in fünf Gruppen à 10 bis 12 Experten eingeteilt. Diejenigen Experten, die im 

abschliessenden Test kein „genügend“ aufweisen, werden nochmals zu einer Schu-

lung aufgeboten.  

 

e. Ausstellung 

E. Buser hat sich entschuldigt. 

 

f. Jugend / Europa 

A. Spiri informiert über die folgenden Jugendanlässe: 

 Jugendlager in Randa Oberwallis, vom 18. bis 25. Juli 2015 – Die Einladungen an 

die Jugendbetreuer und die letztjährigen Teilnehmer wurden verschickt. 

 Geplante Aktivitäten: Wanderung mit Baden im See, Ausflug in den Hochseilgarten 

in Zermatt, Besuch in einer Kleintieranlage, Spiel ohne Grenzen usw. 

 Jugendbetreuertagung vom 05. September 2015 – Die Jugendbetreuer treffen sich 

zur Tagung im Tierpark Goldau. Am Vormittag werden die üblichen Traktanden 

behandelt und am Nachmittag werden Führungen angeboten. 

 9. Schweizerische Jugendmeisterschaft 2016 vom 22. bis 24. Januar 2016 – Das 

Motto lautet: "Tierisch-Urchig-Sportlich". Einen Entwurf für das Diplom wird A. Spiri 

mit M. Wenger ausarbeiten, so dass es anschliessend von allen Fachverbänden 

verwendet werden kann. Das Anmeldeformular und Ausstellungsreglement wurde 

von der Kommission Mitglieder besprochen. 

 CH-Jugendtreffen „Aelggialp 2015“ – Die Einladung mit definitiver Anmeldung wird 

versendet. Der Anmeldeschluss ist Ende Juni. Das Rahmenprogramm wird ausgear-

beitet. Es wird abgeklärt ob noch 40 weitere Schlafplätze provisorisch reserviert 

werden können.  

 

g. Tiergesundheit/Tierschutz 

J. Rey-Bellet informiert beim Traktandum 10. 

 

h. Redaktoren 

 E. Stöckli informiert, dass alle Ausstellungsberichte der Saison 2014/2015 bis zur 

Nr. 20 veröffentlicht wurden.  

 Nach der Herbsttagung vom 12. September 2015 werden die Redaktoren nur noch 

zur Vorstandssitzung eingeladen, wenn konkret Bedarf für einen Bericht besteht. 

 

 

3. Einladungen 

   

Es sind keine Einladungen eingegangen. 

 

 

4. Korrespondenz  

 

Es sind keine Korrespondenzen eingegangen. 

 

 

5. Anträge 

 

Der zurückgestellte Antrag von M. Durrer an den Vorstand: Eingliederung des Spezi-

alfonds in die Buchhaltung Rassekaninchen Schweiz - An der Zweckverwendung des 

Kapitals des Spezialfonds wird nichts geändert.  
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Beschluss: Der Antrag wird einstimmig genehmigt. 

 

  

6.  Standard 15 

 

  Es wurden total 1970 Standard 15 bestellt, davon 1740 deutsche, 178 französische 

und 52 italienische. Der Versand erfolgt ab der zweiten Hälfte August. 

  Beschluss: Der Vorstand einigt sich für 2600 deutsche, 300  französische und 100 ita-

lienische Standard 15 zu drucken.  

 

 

7. Sponsorensuche / Zusatzeinnahmen 

 

P. Iseli hat einige Sponsoren angefragt. Sie würden ein Sponsoring mit Rassekaninchen 

Schweiz eingehen, aber dann werden sie die Ausstellungen nicht mehr sponsern (Kata-

log). Rassekaninchen Schweiz möchte aber den Sektionen nicht in die Quere kommen. 

Bei konkreten Veranstaltungen oder speziellen Drucksachen wird der Vorstand Inserate 

sporadisch einholen (Rückblick, Herbsttagung). 

 

 

 8. Vorbereitung DV vom 13. Juni 2015 

 

a. Info über die Anmeldungen der Ehrenmitglieder – M. Wenger hat die Ehren- und 

FTK-Mitglieder für die DV 2015 eingeladen. 27 Mitglieder haben sich angemeldet 

und 8 Mitglieder haben sich entschuldigt.  

 

b. Rechnung Inserate Rückblick-Umschlag – M. Durrer wird der Mühle Fraubrunnen, 

Melior und der BDO AG für ihr Inserat je Fr. 300.00 in Rechnung stellen.  

 

 

 9. Herbsttagung 2015 

 

 Programm – Drei FTK-Mitglieder orientieren über den Standard 15. Ein Referat 

über die Gewerbliche Kleintierhaltung mit Felix Näf. Informationen über das Kurs-

angebot von Rassekaninchen Schweiz mit P. Iseli.  

 

 Standard 15 – An der nächsten FTK-Sitzung, 27. Mai 2015 werden die drei FTK-

Mitglieder bestimmt, welche über den Standard 15 orientieren. 

 

 Flyer bis zur DV – Sobald das Programm fertiggestellt ist, wird M. Wenger einen 

Flyer herstellen und drucken (200 Expl.) A. Spiri hat sich bereiterklärt die Anmel-

dungen für die Herbsttagung entgegenzunehmen. 

 

 

10. VHK 

  

 Infolge der zwei VHK-Fälle in Baselland wurde eine Jungtierschau abgesagt. 

 J. Rey-Bellet informiert über den weiteren Verlauf der zwei VHK-Fälle. Prof. Hoop wird 

versuchen, die Verdachtsfälle an seine Kollegen in Brescia zur Untersuchung nach dem 

neuen VHK V2 weiterzuleiten. Über den neuen Impfstoff gegen VHK V2 ist erst zu ent-

scheiden, wenn  in den nächsten vier Monaten der VHK Variant 2 in der Schweiz nach-

gewiesen wird. 

 Die übliche Impfung wird dennoch dringend von Rassekaninchen Schweiz empfohlen, 

da der bisherige Impfstoff (Arvilap plus) auch, wenn nicht 100 %, gegen VHK V2 

schützt. 
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 An der Herbsttagung 2015 wird Joseph mehr wissen und die Tagungsteilnehmer in-

formieren.  

 

 

11. Europaschau in Metz 

 

 A. Spiri wird an der DV und an der Herbsttagung informieren. 

 

  

12.  Schulställe 

 

Im Moment sind alle Schulställe ausgebucht. Die Schulklassen werden von verschiede-

nen Personen betreut. Sechs Klassen werden als Test von P. Iseli betreut. Eine optimale 

Unterstützung kann nur leisten, wer das Projekt kennt. Die Betreuung, muss unbedingt 

gut gelöst werden. Für eine optimale Betreuung braucht es Unterstützung. In welcher 

Form die Betreuerunterstützung gemacht wird, erfolgt in einem Vorschlag von A. Spiri 

und P. Iseli. Die ehemaligen Schulunterlagen wurden in zwei Dateien gefunden und 

können auf den neusten Stand angepasst werden.  

 

 

13. Pendenzenliste 

 

Die Pendenzen werden laufend bereinigt. 

 

 

14. Verschiedenes 

 

S. Röthlisberger orientiert, dass der Berner Kantonstierarzt an der DV von Kleintiere 

Bern-Jura bekannt gab, dass die Tiere an Ausstellungen wieder zum Verkauf angeboten 

werden können. Jedoch müssen die Listen der verkauften Tiere geführt werden. Diese 

Bestimmung gilt nur im Kanton Bern sofern die Ausstellung im Tierweltshop gemeldet 

worden ist. 

 

 

Um 18.30 Uhr schliesst der Präsident P. Iseli die Sitzung. 

.  

 

Mülchi / Rüschegg, 07. Mai 2015 

 

 

 

Der Präsident Die Sekretärin 

Peter Iseli Monika Wenger   


